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FCM II - Walperswil 5:2  
Geschrieben von Gregy  

Die 2. Mannschaft startet mit einem souveränen Sieg gegen Walperswil in die neue Bönzli-Ära. 
Nachdem im ersten Durchgang Inhelder und Chanmongkhon für die knappe 2:1-Führung sorgten, 
brachte Kaplani mit einem Weitschuss zum 3:1 nach gut einer Stunde die Vorentscheidung. Der 
Doppelschlag von Kryeziu und der Elfemeter für Walperswil in der letzten Spielminute waren nur 
noch Resultatkosmetik. 

FC Madretsch – FC Walperswil 5:2 (2:1) 
Mühlefeld. – 42 Zuschauer. – SR Baumann. 
Tore: 3. Inhelder (Eminovic) 1:0, 18. Bunjaku 1:1, 19. Chanmongkhon (Mustafa) 2:1, 60. Kaplani 
(Inhelder) 3:1, 68. Kryeziu (Chanmongkhon) 4:1, 86. Kryeziu (Eminovic) 5:1, 88. Bunjaku (FE) 5:2. 
Madretsch: Demiral; Kilic, Moser, Demirci, Y. Flückiger (46. Gök, 77. Y. Flückiger); G. Flückiger, 
Chanmongkhon (46. Kryeziu), Mustafa (46. Kaplani), Inhelder (61. Chanmongkhon), Eminovic (46. 
Gül); Rodrigues (77. Eminovic). 

 

Schüpfen - FCM II 2:0  
Nach dem furiosen Auftaktsieg gegen Walperswil musste die 2. Mannschaft den ersten Dämpfer 
hinnehmen und verliert beim FC Schüpfen mit 2:0. Mit etwas mehr Entschlossenheit vor dem 
gegnerischen Tor wäre aber sicher mehr möglich gewesen. 

FC Schüpfen - FC Madretsch 2:0 (1:0) 
Rohrmatt. - 32 Zuschauer. - SR Torrado. 
Tore: 20. Rava 1:0, 60. Kaderli 2:0. 
Gelbe Karte: 89. Moser (1). 
Madretsch: Demiral; Y. Flückiger, Demirci, Moser (19. Bönzli), Revassi; G. Flückiger, Mustafa, Kilic (34. 
Sid, 62. Gök), Dzodzaj (78. Kilic), Eminovic (24. Gül, 80. Rodrigues); Rodrigues (46. Moser, 85. 
Eminovic). 

 

Kleiner Derbysieger  
Geschrieben von Gregy  

Während über 60 Minuten musste die 2. Mannschaft wegen diversen fernbleiben zu 10 Spielen und 
trotzdem küren die Jungs sich zum kleinen Derbysieger. Dank grossem Kampfgeist wird Etoile mit 4:3 
geschlagen. 

FC Madretsch - FC Etoile Biel 4:3 (3:2) 
Mühlefeld. - 50 Zuschauer. - SR Shaïek. 
Tore: 8. Kryeziu (Selimaj) 1:0, 16. Trovato 1:1, 21. Trovato 1:2, 34. Rodrigues (FE) 2:2, 37. Selimaj 
(Bönzli) 3:2, 85. Joliat 3:3, 86. Bönzli (Kryeziu) 4:3. 
Gelbe Karte: 48. Leal (1). 
Madretsch: Demiral; Demirci, Karakoc, Kilic, Leal; Inhelder, Bönzli, Rodrigues, Selimaj; Kryeziu, 
Revassi (ab 61.). 

 

Plagne - FCM II 4:2  
Himmel und Hölle wechseln sich ab, so verliert der FCM II beim Angstgegener Plagne mit 4:2. Trotz 
früher Führung und spielerischer Überlegenheit musste sich Madretsch gegen ein gewohnt 
einsatzfreudiges Plagne geschlagen geben.  

  

FC Plagne – FC Madretsch 4:2 (1:1) 
Les Ecovots. – 18 Zuschauer. – SR Rexhepi. 
Tore: 2. Karakoc (G. Flückiger) 0:1, 33. Hofstetter 1:1, 55. Lecomte 2:1, 59. Kryeziu (Rodrigues) 2:2, 
67. Aviles 3:2, 72. Insua 4:2. 
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Gelbe Karte: 87. Demirci (1). 
Madretsch: Demiral; Demirci, Kilic, Mintas, Y. Flückiger (75. Karakoc); Karakoc (57. Eminovic), 
Kaplani, G. Flückiger, Revassi; Kryeziu, Rodrigues. 

 

FCM II - Utzenstorf 6:2  
Mit einem klaren 6:2-Sieg antwortet die 2. Mannschaft auf den bescheidenen Auftritt in Plagne. Trotz 
Startschwierigkeitem und einem frühen Gegentreffer kamen keine Zweifel über den Sieger dieser 
Partie auf. Ganaj, Kryeziu, Bönzli, Rodrigues und zweimal Meyer sorgten für die Tore beim dritten 
Sieg im dritten Heimspiel.  

  

FC Madretsch - FC Utzenstorf 6:2 (2:1) 
Mühlefeld. - 34 Zuschauer. – SR Nedeljkovic. 
Tore: 3. Wüthrich 0:1, 14. Ganaj 1:1, 31. Kryeziu (Rodrigues) 2:1, 47. Bönzli (Rodrigues) 3:1, 61. 
Meyer (Kilic) 4:1, 65. Rodrigues (Revassi) 5:1, 78. Wüthrich 5:2, 82. Meyer (G. Flückiger) 6:2. 
Gelbe Karte: 84. Karakoc (1). 
Madretsch: Demiral; Revassi, Kilic, Demirci, Leal; Meyer (66. Kryeziu), G. Flückiger, Rodrigues, Bönzli 
(77. Meyer), Ganaj; Kryeziu (46. Karakoc). 

 

FC Bözingen - FCM II 0:3  
Mit einem souveränen Sieg beim Stadtrivalen FC Bözingen holt die 2. Mannschaft endlich den ersten 
Auswärtssieg und zudem den dritten Sieg für den FCM auf dem Längfeld innerhalb von 24 Stunden. 
Ernad Eminovic, Marco Moser und Kushtrim Kryeziu liessen sich als Torschützen notieren, das 
Resultat hätte aber durchaus höher ausfallen können, bzw. müssen. 

FC Bözingen 34 - FC Madretsch 0:3 (0:2) 
Längfeld. - 29 Zuschauer. - SR Gerber. 
Tore: 3. Eminovic 0:1, 39. Moser (Rodrigues) 0:2, 64. Kryeziu (Revassi) 0:3. 
Madretsch: Demiral; Kaufmann, Demirci, Kilic, Ganaj (76. Kavak); Kavak (26. Revassi), G. Flückiger, 
Bönzli, Rodrigues (81. Moser), Moser (61. Y. Flückiger); Eminovic (26. Kryeziu, 76. Eminovic). 

 

FCM II - HNK Zagreb 0:2  
Geschrieben von Gregy  

In einem hartumkäpften Derby verliert die zweite zum ersten Mal in dieser Saison ein Heimspiel. 
Während die Madretsch etlichen Grosschancen nachtrauerten nutzten die Gäste aus Zagreb ihr 
Chancen eiskalt aus und siegten mit 0:2 Toren. 

FC Madretsch - HNK Zagreb 0:2 (0:0) 
Mühlefeld. - 50 Zuschauer. - SR Berisha. 
Tore: 71. 0:1, 89. 0:2. 
Gelbe Karte: 85. Y. Flückiger (1). 
Madretsch: Demiral; Revassi (56. Meyer), Demirci (81. Ganaj), Kilic, Ganaj (46. Y. Flückiger, 81. 
Djaber, 86. Bönzli); G. Flückiger, Kaufmann, Rodrigues (81. Kryeziu), Mustafa, Kryeziu (46. Kavak); 
Bönzli (76. Eminovic). 

 

FCM II - Safnern 1:2  
Geschrieben von Gregy  

Nach einem schwachen Auftritt verliert die 2. Mannschaft zuhause gegen Safnern mit 1:2 und 
verpasst die Möglichkeit sich im in der Spitzengruppe festzusetzen. 

FC Madretsch - SV Safnern 1:2 (0:1) 
Mühlefeld. - 50 Zuschauer. - SR Totic. 
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Tore: 35. Jandrock 0:1, 65. Mustafa (FE) 1:1, 73. Balci (FE) 1:2. 
Gelbe Karte: 61. Kaufmann (1). 
Madretsch: Demiral; Kaufmann (67. Demirci), Demirci (39. Gencer, 46. Mustafa), Kilic, Revassi; G. 
Flückiger (78. Kryeziu), Meyer, Rodrigues, Bejjani, Ganaj (46. Bönzli); Kryeziu (39. Eminovic, 86. 
Kaufmann). 

 

Herzogenbuchsee - FCM II 4:2  
Geschrieben von Gregy  

In einem hochstehenden Spiel auf einem sehr guten Platz verliert die 2. Mannschaft den 
Vorrundenabschluss in Herzogenbuchsee mit 4:2. Einmal mehr mussten sich die Madretscher 
aufgrund fehlender Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor und individueller Fehler in der Defensive 
geschlagen geben. Mit 12 Punkten und einem Torverhältnis von 32:21 aus 9 Spielen rangiert das 
Team von Pole Bönzli auf dem 5. Platz, eine Verbesserung in der Rückrunde ist aber durchaus 
möglich. 

FC Herzogenbuchsee – FC Madretsch 4:2 (1:1) 
Waldäcker. – 50 Zuschauer. – SR Beciri. 
Tore: 7. 1:0, 27. Rodrigues (Adviji) 1:1, 48. 2:1, 61. 3:1, 88. 4:1, 90. Ganaj (Adviji) 4:2. 
Madretsch: Demiral; Demirci, Kilic (56. Y. Flückiger), Dzelili (83. Ganaj), Kaufmann (36. Y. Flückiger, 
46. Kaufmann); G. Flückiger, Ganaj (46. Kavak), Eminovic (31. Gencer, 73. Eminovic), Kryeziu; 
Rodrigues, Adviji. 

 

Walperswil – FCM II 2:8  
Geschrieben von Gregy  

Was für ein Rückrundenstart der 2. Mannschaft, gleich mit 2:8 wurde der FC Walperswil auswärts 
abgefertigt. Allerdings begann das Spiel völlig anders, Routinier Müller erwischte Torhüter Demiral 
bereits nach 30 Sekunden mit einem langen Freistoss. Doch nach und nach kam der FCM besser ins 
Spiel und war spielerisch klar überlegen. Nach einer schönen Kombination durch alle drei 
Sturmspitzen sorgte sorgte Ganaj für den Ausgleich. Und nur wenige Minuten vor Pause provozierte 
Kryeziu durch sein Nachsetzen beim Torhüter einen Fehler und schob zum 1:2 ein 

Nach der Pause startete der FCM ein richtiges Feuerwerk, im Minutentakt kreierten die Gelb-
Schwarzen Chancen und auch Tore praktisch nach dem gleichen Muster. Zweimal Ganaj, zweimal 
Rodrigues, Kaufmann und nochmal Kryeziu sorgten für klare Verhältnisse. Besonders sehenswert der 
Treffer von InkBoy Kaufmann, er übernahm den Ball am eigenen Strafraum marschierte Coast-to-
Coast über das Spielfeld und schob eiskalt zum 2:8 Schlussresultat ein. 

FC Walperswil – FC Madretsch a 2:8 (1:2) 
Stockmatt. – 23 Zuschauer. – SR Erceq. 
Tore: 1. Müller 1:0, 25. Ganaj (Kryeziu) 1:1, 40. Kryeziu (Demirci) 1:2, 50. Ganaj (Kryeziu) 1:3, 55. 
Kryeziu (Zumberi) 1:4, 57. Rodrigues (G. Flückiger) 1:5, 59. Ganaj (Kryeziu) 1:6, 69. Rodrigues (Ganaj) 
1:7, 71. Müller 2:7, 80. Kaufmann (G. Flückiger) 2:8. 
Madretsch: Demiral; Bönzli; Kaufmann, Demirci, Amir; Kilic (46. Y. Flückiger), G. Flückiger, Özgün (46. 
Zumberi); Ganaj (84. Acar), Rodrigues (71. Kilic), Kryeziu. 

 

FCM II - Schüpfen 2:3  
Geschrieben von Gregy  

Die 2. Mannschaft verliert das Heimspiel gegen Leader Schüpfen knapp mit 2:3. Aufgrund einer 
zwischenzeitlichen 2-Tore-Führung ein enttäuschendes Resultat. 

Das Heimspiel gegen Schüpfen entwickelte sich gleich von Beginn an zu einem intensiven Spitzenspiel 
mit klaren Vorteilen für den FCM. Madretsch presste sehr hoch und bestimmte das Spiel mit 
schnellen Angriffen in die Spitze. Der Leader schien überrascht ab dem aktiven Spiel der Gastgeber 
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und hatte kaum Torchancen zu verzeichnen. Ganz anders Madretsch, auch nach dem frühen 
Weitschuss zum 1:0 von Kryeziu erspielten sie sich weitere Chancen. Es blieb aber beim 1:0 zu Pause. 

Optimaler Start auch zur 2. Halbzeit. Kaufmann, Leal und Rodrigues spielten sich auf der rechten 
Seite durch, die Flanke verwertete Kilic souverän 2:0. Zu diesem Zeitpunkt eine hochverdiente 
Führung. Doch wie aus dem Nichts gelang Dagani mit einem Weitschuss den Anschlusstreffer für die 
Gäste. Nur kurz darauf haderten die Gelben mit dem Schiedsrichter, obwohl Kilic im Strafaum für alle 
hörbar von den Beinen geholt wurde, blieb dessen Pfiff aus. Es sei zwar Foul gewesen, für einen 
Penalty reiche es aber nicht aus. Und so kam es wie es kommen musste, für Schüpfen der Ausgleich 
wie die Jungfrau zum Kind. Ein Prellball mit Mittelfeld stotterte an Demiral vorbei. Dies brachte 
Madretsch völlig aus dem Konzept und die Angriffe waren nur noch planlos. Schüpfen dagegen 
konnte nochmal reüssieren und traf 6 Minuten vor Schluss zum 2:3 Endresultat. Für Madretsch ein 
sehr enttäuschendes und frustrierendes Ergebnis.  

FC Madretsch a - FC Schüpfen 2:3 (1:0) 
Mühlefeld. - 83 Zuschauer. - SR Totic. 
Tore: 11. Kryeziu (Flückiger) 1:0, 48. Kilic (Leal) 2:0, 54. Dagani 2:1, 69. Gerber 2:2, 84. Dagani 2:3. 
Madretsch: Demiral; Mintas; Kaufmann, Demirci (26. Chahmi, 58. Demirci), Amir (26. Sid, 58. Amir); 
Leal, Flückiger, Kilic; Kryeziu (71. Bönzli), Rodrigues (81. Chahmi), Ganaj (31. Özgün). 

 

Etoile - FCM II 1:4  
Geschrieben von Gregy  

Die 2. Mannschaft gewinnt das kleine Mühlefeld-Derby klar und hochverdient mit 1:4. Zumberi, 
Kryeziu, Mintas und Rodrigues waren die Torschützen auf dem synthetischen Terrain auf dem 
Längfeld. Der FCM ist somit der erste und wohl für einige Zeit der einzige Mühlefeld-Längfeld-
Derbysieger. 

Madretsch war von Beginn weg die klar bessere Mannschaft, haderte aber wie so oft in dieser Saison 
mit der Chancenverwertung. Die jungen Etoiler waren fussballerisch unterlegen, spielten aber 
aufsässig und erzwangen so auch noch die Führung. Der FCM musste sich zuerst von diesem Schock 
erholen reagierte aber gleich doppelt innerhalb von 2 Minutem. Ilir Zumberi auf Pass von Leal und 
Topskorer Kryeziu nach Vorlage von Celik drehten das Spiel. Direkt vor der Pause erhöhte Mintas 
sogar noch 1:3 und das Spiel schien in gesicherten Schienen. 

Im zweiten Durchgang verlor der FCM etwas die Ordnung, obwohl weiterhin klar Feldüberlegen 
schlichen sich kleine Fehler im Aufbau ein. Etoile war aber nicht in der Lage dies auszunutzen. Trotz 
sicherer Führung stürmte Madretsch weiter blind nach vorne, erst der Weitschuss von Rodrigues 
sorgte für mehr Sicherheit und auch für die Entscheidung. Praktisch mit dem Schlusspfiff kratzte 
Demiral noch einen Freistoss aus der Ecke und hielt somit das 1:4 fest. Die deutlich besser besetzte 
Gästekurve trotzde dem Regen und feierte frenetisch dem vierten Derbysieg der Saison! Damit hat 
der FCM alle Mühlefeld-Derbys der Saison für sich entschieden! Das Mühlefeld ist Gelb-Schwarz! 

FC Etoile Biel - FC Madretsch 1:4 (1:3) 
Längfeld 2. - 33 Zuschauer. - SR Caspard. 
Tore: 25. Wildhaber 1:0, 35. I. Zumberi (Leal) 1:1, 37. Kryeziu (Celik) 1:2, 45.+2. Mintas 1:3, 87. 
Rodrigues 1:4. 
Gelbe Karte: 85. Bönzli (4). 
Madretsch: Demiral; Mintas; Chahmi (46. Özgün), Demirci (41. Bönzli), Leal; Meyer (73. Chahmi), 
Flückiger, I. Zumberi; Kryeziu (46. Rodrigues), Celik, Ganaj (66. Kryeziu). 

 

FCM II - Plagne 3:4  
Geschrieben von Gregy  

Die 2. Mannschaft erleidet gegen Angstgegner Plagne einen Rückschlag in der sonst starken 
Rückrunde. Das Team von Pole Bönzli spielte eine desaströse 1. Halbzeit und konnte dies in den 
zweiten 45 Minuten nicht mehr korrigieren. 
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Trotz mehrmaligem Hinweis auf die aggressive Spieleweise der Gäste aus Plagne, liessen sich die 
Madretsch den Schneid schon zu Beginn abnehmen. Bereits in der 2. Minute klingelte es das erste 
Mal und Plagne führte. Ein weiterer Stellungsfehler um Libero Flückiger führte nach 20 Minuten zum 
0:2. Erst jetzt versuchten es die Gelben mit anständigem Fussball und kamen nun endlich auch zu 
Torchancen. Eine halbe Stunde war gespielt als Rodrigues einen Kilic-Freistoss einnickte und so 
wieder Hoffnung ins Spiel brachte. Als nun der FCM etwas mehr am Drücker war folgten weitere 
grobe Schnitzer, erst liess Demirci seinen Gegnerspieler davonlaufen und direkt vor der Pause lies 
Demiral einen Freistoss passieren. Ein schlechte Halbzeit wurde mit 1:4 bestraft. 

Mit frischem Elan und dem Willen das Spiel noch zu drehen startete Madretsch in die 2. Halbzeit. 
Plagne hatte kaum noch Torchancen und fiel nur noch mit unfairen Tacklings, schlecht simulierenden 
Wadenkrämpfen und übertriebenem Zeitspiel auf. Die Gelben suchten ihr Glück in der Offensive und 
fanden dies bei einem Eckball. Kilic flankte und Topskorer Kryeziu drosch das Leder Volley zwischen 
den Beinen des Torhüters durch in die Maschen. Und knapp 10 Minuten vor Schluss verkürzte 
Eminovic gar noch auf 3:4. Doch mit dem Ausgleich sollte es nichts mehr werden, die letzte Chance 
von Bejjani in den Schlusssekunden wurde von Torhüter mirakulös abgewehrt. 

FC Madretsch – FC Plagne 3:4 (1:4) 
Mühlefeld. – 49 Zuschauer. – SR Kocher. 
Tore: 2. Grubenmann 0:1, 21. Hofstetter 0:2, 32. Rodrigues (Kilic) 1:2, 37. Hofstetter 1:3, 42. Goncalo 
1:4, 67. Kryeziu (Kilic) 2:4, 83. Eminovic (Bejjani) 3:4. 
Gelbe Karte: 33. Meyer (1). 
Madretsch: Demiral; G. Flückiger; Y. Flückiger (16. Amir), Demirci, Ganaj; Kilic (71. Eminovic); Chahmi, 
Meyer; Kreyziu, Eminovic (31. Rodrigues), Bejjani. 

 

Utzenstorf - FCM II 3:7  
Geschrieben von Gregy  

Bei alaskischen Temperaturen in Utzenstorf holt sich die 2. Mannschaft den dritten Auswärtssieg in 
Folge und festigt den 4. Platz in der Tabelle. Beim diesem torreichen Spiel setzte sich das Bönzli-Team 
verdient mit 3:7 durch. 

Gleich in der ersten Viertelstunde fegten die die Gelben über den Platz wie der Wind und Schnee 
über das ganze Dorf Utzenstorf. Innert nur 4 Minuten trafen Bejjani und zweimal Kryeziu und 
brachten den Bediener der Anzeigetafel fast ins Schwitzen. Danach Schlich sich aber beim FCM der 
Schlendrian ein und die Gastgeber kamen dank zwei Weitschusstoren zurück ins Spiel. Nur noch 2:3 
zur Pause. 

Die ersten 15 Minuten der zweiten Halbzeit gehörten Utzenstorf und dem Schiedsrichter. Madretsch 
liess sich von den sehr fragwürdigen Entscheidungen ablenken und wurde etwas nervös. Dank etwas 
Glück und Torhüter Demiral stand es weiterhin 2:3. Als dann aber Bejjani nach einer schöne 
Einzelleistung im Strafraum von den Beinen geholt wurde und Kryeziu den Penalty souverän zum 2:4 
markierte wanderte das Momentum wieder zum FCM. Madretsch zog das schnelle 
Kombinationsspiel wieder auf und erhöhte durch Kryeziu und Bejjani sogar noch auf 2:6. Das 
Freistoss-Tor von Utzenstorf und nochmal Bejjani in der 90. Minute sorgten für das Schlussresultat 
von 3:7. 

FC Utzenstorf - FC Madretsch 3:7 (2:3) 
Weissenstein. - 6 Zuschauer. - SR Weiser. 
Tore: 12. Kryeziu (Demirci) 0:1, 14. Bejjani (Rodrigues) 0:2, 16. Kryeziu (L. Qerimi) 0:3, 19. Wühtrich 
1:3, 31. Beck 2:3, 62. Kryeziu (FE) 2:4, 70. Kryeziu (Gün) 2:5, 79. Bejjani (Zumberi) 2:6, 84. Palmieri 
3:6, 90. Bejjani (Rodrigues) 3:7. 
Gelbe Karte: 53. S. Qerimi (2). 
Madretsch: Demiral; G. Flückiger; Özgün (58. Zumberi), Demirci, Zumberi (10. S. Qerimi); Gün, L. 
Qerimi, Ganaj; Bejjani, Rodrigues, Kryeziu. 
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FCM II - Bözingen 7:0  
Geschrieben von Gregy  

Die offensiv stärkste 5.-Liga-Truppe hat wieder zugeschlagen und fertigt mit feinstem One-Touch-
Football im Stadtderby den FC Bözingen gleich mit 7:0 ab. Und die 3 Punkte sind noch schöner weil 
hinten sogar die Null gehalten wurde, was Torhüter Demiral bereits am Dienstag ankündigte! 

Die Bönzli-Elf war 90 Minuten lang hoch überlegen, haderte vor allem im ersten Durchgang mit der 
Chancenauswertung. Statt 5:0 oder 6:0 stand es zur Pause nur 1:0. Bejjani war der einzige welcher 
den starken Jegerlehner im Gästetor überlisten konnte. 

Dafür ging es in der 2. Halbzeit Schlag auf Schlag. Nur wenige Minuten nach Wiederanpfiff traf Bejjani 
zum 2:0. Madretsch erspielte sich Chancen um Chancen vergab diese aber teilweise kläglich. Erst mit 
dem 3:0 durch Meyer in der 55. und dem 4:0 durch Leal in der 62. Minute war die Entscheidung auch 
resultattechnisch gefallen. Bözingen war in dieser Zeit nur gefährlich wenn sich die FCM Abwehr 
selber in Gefahr brachte, dabei hielt aber Demiral seinen Kasten rein. In der 70. Spielminute kam 
Marc Bönzli ins Spiel, nur 6,3 Sekunden und einem 45-Meter-Einwurf von Hübscher später traf er 
zum 5:0. Das schnellste Jokertor seit Einführung der Statistiken. Bejjani (75.) mit seinem dritten und 
Hübscher mit einem Sololauf (77.) stellten die Anzeigetafel auf 7:0. Ein hochverdienter Kantersieg im 
Stadtderby der durchaus viel höher hätte ausgehen können. 

FC Madretsch - FC Bözingen 34 7:0 (1:0) 
Mühlefeld. - 54 Zuschauer. - SR Idrizi. 
Tore: 27. Bejjani (Rodrigues) 1:0, 52. Bejjani (Rodrigues) 2:0, 55. Meyer (Rodrigues) 3:0, 62. Leal 
(Meyer) 4:0, 70. Bönzli (Hübscher) 5:0, 75. Bejjani (Özgün) 6:0, 77. Hübscher (Bönzli) 7:0. 
Madretsch: Demiral; Flückiger; Leal (70. Bönzli), Demirci, Hübscher; Ganaj (Özgün), Chahmi, Meyer; 
Kryeziu (60. Amir), Rodrigues (55. Eminovic), Bejjani (80. Rodrigues). 

 

Safnern - FCM II 2:8  
Geschrieben von Gregy  

Die Madretscher Tormaschine kam am Sonntag endlich wieder zum laufen und liess die Niederlagen 
vom Samstag vergessen. Beim sonntäglichen Gastspiel in Safnern sorgte ein deutlicher 2:8-Sieg für 
klar Verhältnisse auf dem Platz. 

Bereits in der Früh herrschten in Safnern sommerliche Temperaturen und Madretsch legte gleich Los 
wie die Feuerwehr. Nach nur wenigen Sekunden verpasste Catanese den Ball vor dem leeren Tor, er 
schien dabei sehr Überrascht dass der Ball überhaupt bis zu ihm gelangte. Im Minutentakt lancierte 
Madretsch Angriff um Angriff und konnte in der 11. Minuten endlich jubeln. Kushtrim Kryeziu war 
welcher den Bann brach und auch gleich seine eigene Torflaute beendete. Urplötzlich gelang aber 
den Gastgebern der Ausgleich, Stuber proftierte von der nicht vorhandenen Zuordnung beim Corner 
und brachte den Ball kullernd über die Linie. Doch der Grün-Weisse-Freudentaumel wurde noch im 
Keim erstickt: Anspiel, Catanese mit einem Diagonalpass auf Hazeraj, dieser mit einer Massflanke in 
den Strafraum und dort wartet bereits wieder Catanese und traf volley in die Maschen. Das 1:2 nur 
12,3 Sekunden nach dem Ausgleich. In der Folge namen die Gelben den SVS mit flüssigem 
Kombinationsspiel richtigehend auseineander. Kryeziu, Hazeraj und zweimal Meyer erhöhten noch 
vor der Pause auf 1:6 

Die 2. Halbzeit: Das Spiel war bereits entschieden, Trainer Bönzli ging seinen Familienverpflichtungen 
nach und es Zog der Schlendrian ein. Die Angriffe verfielen in ihren Einzelaktionen. Ein 
überraschendes Tor von Trachsel zum 2:6, beantworteten Ganaj und Catanese gleich im Gegenzug 
zum 2:7. Mehr blieben aber die Madretscher ihren Fans schuldig. Auch das interene Theater um 
einen Freistoss war dieser Mannschaft eigentlich unwürdig. Der Freistoss wurde von Eminovic 
schlusseendlich noch zum 2:8 Schlussresultat verwandelt. Ein verdienter Sieg, der mit der richtigen 
Einstellung in der zweiten Halbzeit doppelt so hoch hätte ausfallen können. 

SV Safnern – FC Madretsch 2:8 (1:6) 
Giessacker. – 36 Zuschauer. – SR Gerber. 
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Tore: 11. Kryeziu (Catanese) 0:1, 15. Stuber 1:1, 16. Catanese (Hazeraj) 1:2, 25. Kryeziu (Hazeraj) 1:3, 
31. Hazeraj (Catanese) 1:4, 33. Meyer (Catanese) 1:5, 35. Meyer (Kryeziu) 1:6, 55. Trachsel 2:6, 57. 
Catanese (Ganaj) 2:7, 79. Eminovic 2:8 
Gelbe Karte: 80. Hazeraj (2), 86. Kryeziu (1). 
Madretsch: Demiral; Flückiger; Acar (21. Kaufmann), Demirci, Ganaj; Hazeraj (81. Kryeziu), Chahmi, 
Özügn (38. Rodrigues); Meyer, Catanese (33. Eminovic, 46. Catanese, 76. Özgün), Kryeziu (61. 
Eminovic). 

 

FCM II - Herzogenbuchsee 3:3  
Geschrieben von Gregy  

Bei sintflutartigem Regen absolvierte die 2. Mannschaft ihr letztes Heimspiel der Saison. Mit dem 
3:3-Unentschieden gegen Herzogenbuchsee sicherte sich die Bönzli-Elf Rang 4, zeigte aber einmal 
mehr zwei völlig unterschiedliche Halbzeiten. 

Das Spiel war wegen dem vielen Wasser von Anfang an auf der Kippe, der Schiedsrichter entschied 
sich aber dazu die Partie dennoch anzupfeifen. An gepflegten Fussball war heute nicht zu denken und 
das lag mehr dem Wetter als dem vorangehenden Stedtlifescht in Nidau. Die Gäste profitierten 
bereits nach 7 Minuten von den Verhältnissen und einem Ausrutscher von Demiral. Schmid war der 
Nutzniesser und schob ins leere Tor ein. Es war noch keine Viertelstunde gespielte, gleiches Bild auf 
der Gegenseite. Fabien Meyer war diesmal der lachende Torschütze und egalisierte des Spielstand. 
Ohne grossen Aufwand kam Buchsi aber wieder zur Führung. Libero Flückiger wehrte eine Flanke per 
Kopf nur in die gefährliche Mitte vor dem Strafraum ab, blockte dann gekonnt den Weitschuss erhielt 
aber den Nachschuss aus einer Distanz von weniger als 1 Meter an den Hinterarm welches den 
Unparteiischen dazu bewog Elfmeter zu pfeifen. Pfister nahm danken an und verwandelte zum 1:2. 
Nach gut einer halbe Stunde war erneut Pfister der jubelte, sein Freistoss flog an Freund und Feind 
durch den Strafraum direkt ins weite Eck. 1:3. Zu kompliziert und mit vielen Einzelaktionen versuchte 
es der FCM in der Folge, musste aber feststellen das so keine Früchte geerntet werden können. 

Durch eine taktische Umstellung zündeten die Gelben im zweiten Durchgang ein offensives 
Feuerwerk. Kreyziu erzielte bereits 120 Sekunden nach Wiederanpfiff den Anschlusstreffer. Die 
Hoffnung war zurück und Madretsch drückt vehement auf den Ausgleich. Angriff um Angriff, Eckball 
um Eckball doch der Ball wollte und wollte nicht ins Tor. Da würde es nicht überraschen wenn die 
Gäste einen Konter fahren und die Vorentscheidung markieren, doch weit gefehlt. Buchsi war 
inexistent, alle mögliche Konterangriffe wurden bereits an der Mittellinie unterbunden. 2 Minuten 
vor Schluss endlich der vielumjubelte und hochverdiente Ausgleich. Rodrigues legte auf und 
Kaufmann drosch das Leder unhaltbar in die Maschen. Mit diesem Punkt sicherte sich der FCM den 4. 
Rang in der Tabelle und kann beim Saisonfinale in Zagreb ohne Druck eine sehr erfolgreiche 
Rückrunde krönen. 

FC Madretsch – FC Herzogenbuchsee 3:3 (1:3) 
Mühlefeld. – 19 Zuschauer. – SR Benjelloun. 
Tore: 7. Schmid 0:1, 14. Meyer (Mintas) 1:1, 17. Pfister 1:2, 32. Pfister 1:3, 47. Kryeziu (Meyer) 2:3, 
88. Kaufmann (Rodrigues) 3:3. 
Gelbe Karte: 80. Bejjani (1). 
Madretsch: Demiral; Flückiger; Kaufmann, Demirci (46. Bajjani), Ganaj; Kilic (81. Demirci), Chahmi, 
Meyer; Kryeziu, Rodrigues, Mintas. 
Bemerkungen: 59. Lattenschuss Kryeziu. 

 

Zagreb - FCM II 3:3  
Bei der Schlammschlacht in Ipsach trennten sich der HNK Zagreb und der FCM II 3:3 unentschieden. 
Mit 5 Siegen, 2 Unentschieden und 2 Niederlagen kann die zweite Mannschaft auf eine erfolgreiche 
Rückrunde zurückblicken und beendet die Saison auf dem 4. Platz. 
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Der Platz im Erlenwäldli war sehr tief und an gepflegten Fussball war kaum zu denken. So war die 
Anzahl Torchancen im ersten Durchgang sehr überschaubar. Das Skore wurde 7 Minuten vor der 
Pause eröffnet, Antonio Rodrigues traf mit einem herrlichen Schuss in die weitere Ecke zum 0:1. 
Doch der FCM konnte die Führung nicht in die Pause retten, Ignjatic profitierte davon das Libero 
Flückiger einen Ball unterlief und traf locker zum Ausgleich. 

Mit dem Pausentee kam ein grosses Gewitter vom See her angebraust und es schien fragwürdig ob 
die Partie überhaupt fortgesetzt werden kann. Nachdem sich das Gewitter verzog und es "nur" noch 
wie aus Kübeln regnete ging es mit dem zweiten Durchgang weiter. Der FCM legte los wie die 
Feuerwehr, ein herrlicher Spielzug über Avdiji und Rodrigues beendete Kryeziu eiskalt mit der 
erneuten Führung. Und nach gut einer Stunde doppelte Kaufmann nach, der Abwehrversuch nach 
einer Rodrigues-Flanke landete direkt auf seinem Kopf und es hiess 1:3. Der Untergrund wurde 
immer tiefer und das Gezeigte glich eher einem Schlammcatchen ohne Körperkontakt als einem 
Fussballspiel, trotzdem entschieden sich die Captains die Partie zu Ende zu spielen. Durch unnötige 
Fehler in der FCM-Hintermannschaft war Zagreb dank Toren von Ignjatic (75.) und Cavara 
(82.) wieder zurück im Spiel. Weitere Tore wollten nicht mehr fallen, obwohl auf beiden Seiten noch 
grosse Chancen vorhanden waren. Allerdings waren die beiden Torhüter Demiral und Wullschläger in 
der Schlussphase überragend. 

HNK Zagreb - FC Madretsch 3:3 (1:1) 
Erlenwäldli. - 43 Zuschauer. - SR Ebibi. 
Tore: 38. Rodrigues (Kryeziu) 0:1, 43. Ignjatic 1:1, 48. Kryeziu (Rodrigues) 1:2, 63. Kaufmann 
(Rodrigues) 1:3, 75. Ingjatic 2:3, 82. Cavara 3:3. 
Gelbe Karte: 47. Amir (1), 61. Ganaj (1). 
Madretsch: Demiral; Flückiger; Kaufmann, Demirci, Qerimi; Özgün (46. Amir), Mintas, Ganaj; Kryeziu, 
Rodrigues (76. Eminovic), Avdiji. 

 


